
1626 der Beilagen zu denstenographischen Protokollen des Nationalrates XIII. GP 

Bericht 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (1590 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem Überschreitun­
gen der Ansätze des Bundesfinanzgesetzes 
1975 genehmigt werden (1. Budgetüberschrei-

tungsgesetz 1975) 

Der vorliegende Gesetzentwurf beinhaltet 
überschreitungen von Ausgabenansätzen des Bun­
desvoranschlages 1975 im Gesamtbetrag von 
1315 Millionen Schilling. Diese überschreitungen 
sind bedingt durch gesetzliche Maßnahmen und 
sonstige budgetäre Erfordernisse. Der größere Teil 
der überschreitungen dient Maßnahmen zur 
Marktstabilisierung und Einkommenssicherung im 
Agrarbereich sowie Maßnahmen zur Aufrecht­
erhaltung des österreichischen Kohlen- und 
Kupferbergbaues. Durch dieses IOberschreitungs­
gesetz erfährt der Budgetabgang keine Anderung, 
jedoch erhöht sich der Ausgaben- und Ein­
nahmenrahmen des Voranschlages um rund 
1080 Millionen Schilling. 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat den er­
wähnten Gesetzentwurf in seiner Sitzung am 
21. Mai 1975 in Verhandlung genommen. Im 
Zuge der Verhandlungen brachten die Abge­
ordneten Mühlbacher, Sandmeier, 
Dr. Sc h m i d t und Genossen einen gemein­
samen Abänderungsantrag ein, zu" dem folgendes 
bemerkt wird: 

In der Sitzung des Nationalrates am 15. Mai 
1975 wurde gemäß § 18 des GesChäftsordnungs­
gesetzes der selbständige Antrag der Abgeordne­
ten Robert We i s z, Dr. Kor e n, Pet e rund 
Genossen (158/ A) betreffend ein Bundesgesetz 

Bregartner 
Berichterstatter 

über die Aufgaben, Finanzierung und Wahlwer­
bung politischer Parteien (Parteiengesetz) einge­
bracht. In den Ausführungen zu Art. II dieses 
Antrages ist festgehalten, daß dieses Bundesgesetz 
mit 1. Juli 1975 in Kraft' treten wird und daher 
1975 noch etwa die Hälfte des für die Aufnahme 
in den Entwurf des Bundesvoranschlages 1976 in 
Aussicht genommenen Betrages, d. s. etwa 50 Mil­
lionen Schilling, erforderlich sein werden. In der 
gleichen Sitzung des Nationalrates wurde die 
Regierungsvorlage betreffend ein Bundesgesetz 
über die Förderung der Presse (1597 der Beilagen 
zu den stenographischen Protokollen des Natio­
nalrates XIII. GP) eingebracht. Die Erläuterun­
gen zu § 5 beziffern das voraussichtliche jährliche 
Förderungserfordernis mit 70 Millionen Schilling. 
Auf das Finanzjahr 1975 entfallen gemäß § 6 
Abs. 1 dieser Regierungsvorlage Förderungs­
mittel im Ausmaß von 50 v. H. des vorgenann­
ten Betrages. Nach einer Debatte, an der sich 
außer dem Berichterstatter die Abgeordneten 
M ü h I b ach e r, Dr. Kor e n, Dipl.-Ing. 
Dr. Zittmayr, Dr. Schmidt, Kern, 
Dr. B I e n k, S u pp' a n und Dr. K e i m e I sowie 
der Bundesminister für Finanzen Doktor 
A n d r 0 s c h beteiligten, wurde der Gesetzent­
wurf unter Berücksichtigung des erwähnten Ab­
änderungsantrages in der beigedruckten Fassung 
teils einstimmig, teils mehrstimmig angenommen. 

Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle dem a n­
g e s chi 0 s sen enG e set zen t w u r f die 
verfassungsmäßige Zustimmung erteilen. 

Wien, am 21. Mai 1975 

Dr. Tull 
Obmann 

-j. 
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2 1626 der Beilagen 

-j. 
Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX, mit dem Überschreitungen der Ansätze des 

Bundesfinanzgesetzes 1975 genehmigt werden (1. Budgetüberschreitungsgesetz 1975) 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

§ 1. Für verschiedene unabweisliche Maßnahmen werden Überschreitungen folgender Ausgaben­
ansätze der ordentlichen und außerordentlichen Gebarung des Bundesfinanzgesetzes für das Jahr 
1975, BGBl. Nr. 1, genehmigt: 
FinanzgesetzIicher 

Ansatz 

1/10004 

1/10006 
1/11308 
1/11408 
1/12226 
1/12608 
1/12706 
1/12708 
1/12808 
1/12828 
1/14208 
1/17236 

1/50256 

1/51037 
1/54255 
1/59239 
1/60068 
1/60196 

1/60513 
1/60518 
1/62006 
1/62136 
1/62206 

1/62506 
. 1/63136 
1/63146 
1/63174 
1/64098 

Ansatzbezeicbnung 

Bundeskanzleramt; Zentralleitung ; Förderungsausgaben (Gesetzliche 
Verpflichtungen) ............................................ . 

Bundeskanzleramt; Zentralleitung; Förderungsausgaben ........... . 
Bundespolizei; Aufwendungen .................................. . 
Bundesgendarmerie; Aufwendungen ............................. . 
Sportförderung ; Förderungsausgaben ............................ . 
Schulaufsichtsbehörden; Aufwendungen .......................... . 
Allgemeinbildende Höhere Schulen; Förderungsausgaben .......... . 
Allgemeinbildende Höhere Schulen; Aufwendungen .............. . 
Technische und gewerbliche Lehranstalten; Aufwendungen ........ . 
Handelsakademien und Handelsschulen; Aufwendungen ........... . 
Hochschulen; Aufwendungen ........................... ~ ....... . 
Bundesministerium ; Gesundheitsvorsorge ; Zivilschutz; Förderungs-

ausgaben .................................................... . 
Bundesministerium für Finanzen (Förderungsmaßnahmen) ; Sonstige 

Atomprojekte ............................... '.' .............. . 
Effekten- und Geldverkehr des Bundes; Kursverluste ............. . 
Bundesdarlehen; Sonstige Unternehmungen ....................... . 
Notenbankschuld; Tilgung ..................................... . 
Land-, forst- und wasserwirtschaftliche Sonderaufgaben ............ . 
Bundesministerium (Förderung der Land- und Forstwirtschaft und 

des Ernährungswesens); Sonstige Maßnahmen .................. . 
Landwirtschaftliche Bundesversuchsanstalten; Anlagen ............. . 
Landwirtschaftliche Bundesversuchsanstalten; Aufwendungen ....... . 
Brotgetreidepreisausgleich ; Preisausgleichsmaßnahmen .............. . 
Milchpreisausgleich; Sonstige Preisausgleichsmaßnahmen ........... . 
Preisausgleich bei Schlachttieren und tierischen Produkten; Preis aus-

gleichsmaßnahmen ............................................ . 
Futtermittelpreisausgleich; Preisausgleichsmaßnahmen .............. . 
Kohlenbergbau; Förderungsausgaben ............. , .............. . 
Kupfer-, Blei-, Zink- und Antimonerzbergbau; Förderungsausgaben .. 
Stärkeförderung; Zuschüsse gemäß Stärkeförderungsgesetz ........ . 
Bundesministerium für Bauten und Technik; Zivilschutzmaßnahmen . 

Schilling 

60,000.000 
5,000.000 

12,400.000 
21,000.000 
11,343.400 
2,500.000 

500.000 
10,000.000 
3,060.000 
2,250.000 

19,900.000 

580.000 

3,270.000 
150,000.000 

1,709.500 
128,668.890 

150.000 

1,500.000 
3,800.000 
1,200.000 

150,000.000 
199,376.000 

200,000.000 
50,000.000 

182,000.000 
25,000.000 
25,000.000 

100.000 
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Finanzgeset:<licher 
Ansatz 

1/64188 
1/64275 

5/64663 

5/64698· 

1/64718 

1/64738 

1/64758 

1/64763 

1/65266 

1/65303 
1/77323 

. 1/78303 

1626 der Beilagen 3 

Ansatzbezeichnung Schilling 

Allgemeine Bauforschung; Aufwendungen.. ....................... 280.000 
Bundesstraßenverwaltung ; Straßenforschung ; Förderungsausgaben (D) 2,000.000 
Bundesgebäudeverwaltung (Liegenschaftsverwaltung) ; Sonstige Liegen-

schaftsankäufe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..... . . . . . . . . . . . . . . . . 21,938.000 
Bundesgebäudeverwaltung (Liegenschaftsverwaltung) ; Überweisungen 

an die Länder gemäß § 1 (3) FAG 1973 ....................... 1,350.000 
Bundesgebäudeverwaltung (Gebäudeerhaltung) ; Schulen der Unterrichts-

und der Wissenschaftsverwaltung; Laufende Instandhaltung....... 6,028.000 

Bundesgebäudeverwaltung (Gebäudeerhaltung) ; Bauten für die Landes-
verteidigung; Instandhaltung .................................. 40,000.000 

Bundesgebäudeverwaltung (Gebäudeerhaltung) ; Sonstige Bundes-
gebäude (BGV I); Laufende Instandhaltung.. ................... 1,985.000 

Bundesgebäudeverwaltung < (Gebäudeerhaltung) ; Sonstige Bundes-
gebäude (BGV II); Wertvermehrende Instandsetzung............. 5,292.000 

Unterstützung nicht bundeseigener Haupt- und Nebenbahnen; Förde-
rungsausgaben ............................................... 9,114.000 

Bundesamt für Zivilluftfahrt (Betriebsähnliche Einrichtung); Anlagen.. 3,145.000 
Österreichische Bundesforste ; Anlagen (Bodensicherung) ........... 2,320.000 
Post- und Telegraphenanstalt; Fernmeldeanlagen.................. . 11,100.000 

Insgesamt ... 1.374,859.790 

§ 2. Die Bedeckung der im § 1 genehmigten Überschreitungen ist bei folgenden Ansätzen 
sicherzustellen: 
Finanzgesetzlicher 

Ansatz 

1/11005 
1/11118 
1/12228 
1/17447 
1/40108 
1/50008 
1/59127 
1/59209 
1/60356 

1/60398 
1/63008 

1/64276 
5/64753 

5/64813 

5/64853 

2/11304 
2/50104 

2/54074 

Ansatzbezeichnung 

a) Ausgabenrückstellungen 

Bundesministerium für Inneres; Bezugsvorschüsse ................ . 
Bundesministerium für Inneres; Zivilschutz; Aufwendungen ....... . 
Sportfärderung; Aufwendungen ................................ . 
Bundesministerium; Übriger Zweckaufwand; Entschädigungen ..... . 
Heer und Heeresverwaltung; Aufwendungen ..................... . 
Bundesministerium für Finanzen; Aufwendungen ...... ; .......... . 
Finanzschulden seit 1945 (Ausland); Sonstige Kredite; Verzinsung .. 
Finanzschulden seit 1945 (Inland); Anleihen; Tilgung ............. . 
Bundesministerium (Grüner Plan); Verbesserung der Struktur und 

Betriebswirtschaft ........................................... . 
Bundesministerium (Grüner Plan); Forschungs- und Versuchswesen .. 
Bundesministerium für Handel, Gewerbe und Industrie; Aufwendungen 
Bundesstraßenverwaltung ; Straßenforschung ; Förderungsausgaben .... 
Bundesgebäudeverwaltung (Gebäudeerhaltung) ; . Sonstige Bundes-

gebäude (BG V I); Wertvermehrende Instandsetzung ............. . 
Bundesgebäudeverwaltung (Neu-, Zu-, Auf- und Umbauten); Schulen 

der Unterrichts- und der Wissenschaftsverwaltung ............... . 
Bundesgebäudeverwaltung (Neu-, Zu-, Auf- und Umbauten); Sonstige 

Bundesbauten ............................................... . 

Schilling 

4,624.500 
960.000 

2,000.000 
900.000 

3,500.000 
485.000 

150,000.000 
11,100.000 

1,650.000 
5,000.000 

310.000 

2,000.000 

7,500.000 

10,000.000 

15,000.000 

Summe a) (Ausgabenruckstellungen) . . . 215,029.500 

b) Mehreinnahmen 

Bundespolizei; Laufende Einnahmen.......... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,000.000 
Bundesministerium für Finanzen (Zweckaufwand) ; Einnahmen aus dem 

Münzregal ..... ,.............................................. 898,303.000 
Kapitalbeteiligung (Erträge); Oesterreichische Nationalbank ........ 236,207.290 

Summe b) (Mehreinnahmen) ... 1.139,510.290 
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Finanzgesetzlicher 
Ansatz 

1/51703 
1/51708 

1626 der Beilagen 

Ansatzbezeichnung Schilling 

c) Rücklagenauflösungen 

Pauschalvorsorge für Ausgaben aus Rücklagenauflösungen; Anlagen.. 14,292.000 
Pauschalvorsorge für Ausgaben aus Rücklagenauflösungen; Auf-

wendungen .................................................. 6,028.000 

Summe c) (Rücklagenauflösungen) . . . 20,320.000 

Insgesamt ... 1.374,859.790 

§ 3. Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes ist, unbeschadet der Befugnis· der obersten 
Organe zur Bestreitung der einzelnen Ausgaben innerhalb ihres Teilvoranschlages, der Bundes­
minister für Finanzen betraut. 
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